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Des Teufels Anteil . 85

Tarlo (freudig 8
Lauge 68155000 Gugleich ) . Wie , Ihr wolltet ! ?

Rafael . Ich weiß , daß man eine ſolche Ehe nicht wie eine
andere ſchließen kann , aber ich baue auf deine Macht , du
wirſt meinen Wunſch ſchnell und ohne Aufſehen erfüllen .

Carlo . Das will ich und ſogleich .
Der Graf von Kedrano ( kommt mit zwei Hofherren aus der

Seitenthür rechts).

Vierter Auftritt .
Die Vorigen . Der Graf von Medrano tritt zwiſchen Carlo und Rafael .

Die beiden Hofherren zurückſtehend.
Medrano ( RafaeleineSchriftübergebend ) . Von Seiner Majeſtät

dem Könige . ( er wendet ſich zu Carlo und geht mit dieſem im Ge⸗
ſpräch nach dem Hintergrunde . )

Rafael dieſtv. Großer Gott !
Vargas (tritt ihm näher) . Was habt Ihrꝰ
Rafael . Wovon ich eben ſprach —dieſe Heirat , die ich

wünſchte —

Vargas . Wird zuſtande kommen ?
Rafael . Beſſer noch ; ſie iſt bereits vollzogen . Höre , was

der König ſchreibt . „ Ihr ſeid verheiratet , wir wiſſen es.
Wir wünſchen daher , daß Ihr in unſerm Palaſte noch heute
Abend die Euch beſtimmten Gemächer bezieht mit Donna
Thereſa , Eurer Gemahlin . “ Thereſa , meine Frau — in
meiner Wohnung ! Du ſiehſt , was ich eben nur wünſchte ,
iſt ſchon erfüllt .

Vargas . Aber wann habt Ihr denn geheiratet ?
Rafael . Das weiß ich nicht ; aber der König ſagt es und

es muß wahr ſein .
Vargas . Alſo Ihr habt Euch verheiratet , ohne es bemerkt

zu haben .
Rafael . Warum nicht ? Wenn man einmal in der Teufe⸗

lei ſo recht drinnen ſitzt , da geht alles ganz einfach und
natürlich zu.

Medrano (nach rechts hinten blickend). Der König !
Rafael . Der König kommt aus dem Thronſaale hierher— nun werde ich wohl von ihm ſelbſt erfahren !
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86 Des Teufels Anteil .

Vargas ( wendet ſich nach der Ecke links).
Carlo . O Gott !
König Ferdinand ( kommtzwiſchenzwei hofherren von rechts Mitte) .

Fünfter Auftritt .
Rafael d. Eſtuniga rechts vorn. D ig mit ſeinen §
rückwärt Der Graf von Medrano und Carlo Bro
wärts . Gil Vargas links ganz vorn. Die beiden Hofherren Medra⸗

nos rückwärts .

Allſeitige ehrerbietige Verbeugung . )
König (zu ſeinen Begleitern ) . Seid verſichert , Graf de la

Torre , wir werden Eure Bitte berückſichtigen — auch Euere ,
Marquis von Balbajos .

Kafael (geht zurück und verneigt ſich vor dem König) .
König (vortretend ) . Ah, da ſeid Ihr ja, Don Rafael . Habt

Ihr erhalten ?
Rafael . Ja , Ew. Majeſtät ! Aber dürfte ich nicht zu fragen

wagen , wie Ew. Majeſtät dieſe Verbindung erfahren hat ?
König (lächelnd). Von Carlo .
Rafael (erſtaunt ) . Carlo ?
Carlo . Ja , Oberſt !
König . Und dann durch die Königin , die mir geſagt hat ,

daß ſie ſelbſt Eure Trauung lin der Abtei zu unſerer lieben
Frau im Walde] mit ihrer königlichen Gegenwart beehrte .
Wir billigen dieſe Verbindung , Don Rafael ! ( ér grüßt Rafael
ſehr gnädig und geht mit dem Grafen von Medrano und den vier
Hofherren in die Seitenthür rechts ab. )

Hechfler Auftritt .
Rafael d' Eſtuniga rechts. Carlo Broschi in der Mitte . Gil Vargas

fherren re

links.
Rafael (tritt , ganz außer ſich, nach vechts vor) . Der König ſagt

es mir — die Königin wohnte der Trauung bei — wache
ich oder träume ich! Aber wozu mir den Kopf zerbrechen ,
um zu begreifen , daß ich glücklich bin . Sie iſt mein und
das iſt genug . ( er will nach links hinwegeilen . )

Carlo ( ihn zurückhaltend ). Wo wollt Ihr hin ?
Rafael . Meine Frau ſuchen und mit mir nehmen .
[ Carlo . Wohinꝰ
Rafael . In unſere Gemächer hier im Palaſte . Der König
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